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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

2145/ J betreffend Ausbau der B 41 (Projekt Karlstift), welche die 

Abgeordneten Parnigoni und Genossen am 12. Dezember 1991 an mich 

richteten, stelle ich fest: 

Punkt! der Anfrage: 

Welche konkreten Ausbaumaßnahmen sind im Bereich der B 41/B 38 

geplant? 

Antwort: 

Im Zuge der B 41, Gmünder Straße, ist nunmehr der Ausbau im Ab

schnitt "Brennerhof-Karlstift" vorgesehen. 
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Punkt 2 und 3 der Anfrage: 

Republik Österreich 

-.;::----- ::: 

Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister - 2 -

Welcher Zeitrahmen ist für diese geplanten Maßnahmen vorgesehen? 

, , 

Wann ist mit dem jeweiligen BaUbeginn und wann mit der jeweiligen 

Fertigstellung zu rechnen? 

Antwort: 

Diese Bauarbeiten werden sich von 1992 bis etwa 1995 erstrecken. 

Punkt 4 der Anfrage: 

Welcher Kostenrahmen ist für diese Vorhaben vorgesehen? 

Die Gesamtkosten werden mit ÖS 40,1 Millionen veranschlagt. 

Punkt 5, 6 und 7 der Anfrage: 

In welchem Ausmaß würde sich die Planungsdauer für den Ausbau der 

B 41 bei Einbeziehung der Umfahrungsvariante "Karlstift" verlän
gern? 

Welche zeit- undkostenmäßigen Auswirkungen hätte die Berücksich

tigung der Umfahrung "Karlstift" auf den Gesamtausbau der B 4l? 

Wie lange würden ungefähr die Grundstückseinlösungen bei Errich

tung der gegenständlichen Umfahrung dauern und wann könnte mit 
einem Baubeginn gerechnet werden? 
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Republik Österreich .....-::: = -~ 

Dr. Wallgang Schüssel 
Wirtschaftsminister - 3 -

Die Forderung nach einer Umfahrung "Karlstift" war dem Bundesmi

nisterium für wirtschaftliche Angelegenheiten bisher nicht be
kannt. Laut Auskunft des Landeshauptmannes von Niederösterreich 

(Bundesstraßenverwaltung) liegen keine derartigen Projekte vor. 

Es dauert erfahrungsgemäß mindestens drei Jahre, bis ein geneh

migtes und baureifes Projekt vorliegt. 

Daher kann auch über Details, wie z.B. Grundstückseinlösungen, 

zum gegebenen Zeitpunkt noch keine Aussage getrOffen werden. 
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